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Anderungsantrag zu W-04

roch-deuttichSelbstbestimmtes Leben fordern und pflegende Angehdrige starken: Ein selbstbestimmtes
Leben darf nicht an der Notwendigkeit von Unterstitzung scheitern. Wir wollen ambulante Strukturen,
inklusive Wohnformen und den unburokratischen Zugang zu personlicher Assistenz absichern, damit
Pflegebediirftigkeit und Behinderung nicht zwangslaufig ins Heim fihren. Die Hauptlast der Pflege wird
uberwiegend unbezahlt von Tochtern, Schwiegertéchtern und Ehefrauen getragen, die dafir ihre
Erwerbsarbeit anpassen. Wer pflegenden Angehorigen die Rentenbeitrage kiirzen mochte, verkennt
diesen Einsatz, gefahrdet die hausliche Pflege und nimmt Altersarmut bei Frauen in Kauf. Wir wollen
pflegende Angehdrige starken, ihre Rentenbeitrdge garantieren und Erholung ermdglichen. Deshalb
lehnen wir Kiirzungen bei Verhinderungs- und Kurzzeitpflege ab und bauen Entlastungsangebote aus.
Das ist dringend geboten und gunstiger als jeder Heimplatz.

Begriindung

Im urspringlichen Text war das selbstbestimmte Leben von Pflegebedurftigen nicht drin, was aber ein
wichtiger Punkt der UN-Behindertenrechtskonvention ist. Zudem fehlte die Ansprache der derzeit
kritisieren Abschaffung der sog. Verhinderungspflege, was es pflegenden Angehdrigen unmaoglich oder
es ihnen sehr teuer machen wurde einmal Urlaub zu machen oder sich zu erholen.



	W-04-910-2 Zum Besseren. Neues Wachstum für unser Land.
	Änderungsantrag zu W-04
	Von Zeile 910 bis 922:

	Begründung


